
QTM Konzept
Medizinisch gut erlösen

§21 €

Potentialanalyse §21-INEK-Datensatz

Prozessoptimierung Anamnese 
und Therapie

DKR-konforme Kodierung 
erlösrelevanter ICDs

MDK-sichere Dokumentation

DRG-Erlös-Controlling
mittels iPad

Qualitätssteigerung in der Therapie  
von Mangelernährung
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Prozessoptimierung und 
Erlösgenerierung

Qualitätssteigerung in der Therapie von Mangelernährung

Das QTM-Konzept der Schubert Unternehmensgruppe wurde mit einem 
renommierten Expertenteam von Medizinern der Charité Berlin, Medi-
zinökonomen, Ökotrophologen und Betriebswirten entwickelt und in 
der klinischen Praxis umgesetzt. QTM steht für die Qualitätssteigerung 
der Versorgung mangelernährter Patienten bei gleichzeitiger Erlösge-
nerierung durch Einsatz erlösrelevanter ICDs innerhalb des G-DRG-Sys-
tems. 

Gemäß der German Hospital Malnutrition Study von 2006 sind über 25% 
der Krankenhauspatienten schon bei der Aufnahme mangelernährt, bei 
den über 70-jährigen sogar jeder Zweite – ohne dass dieser Befund um-
fassend in deutschen Kliniken diagnostiziert wird. Durch die ökonomi-
schen Folgen nicht entdeckter und therapierter Mangelernährung ent-
stehen enorme Kosten: Dem einzelnem Krankenhaus bis zu 10.000 €/Fall 
und volkswirtschaftlich der Gesellschaft ca. 9 Mrd. €/anno.

Hier setzt das QTM-Konzept ganzheitlich an und verbessert die Qualität 
in der tatsächlichen medizinischen Versorgung mangelernährter Patien-
ten. Dieses wird mittels MDK-sicherer Dokumentation und DKR-konfor-
mer Abrechnungen im G-DRG-/ICD-System partiell abgebildet und führt 
zur Qualitätsverbesserung im DRG-Ergebnis. 

Vorteile des QTM-Konzeptes:

�� Strukturierte Anamnese und Therapie

�� Verweildauersenkung im oberen Grenzbereich 

�� Senkung von Komorbiditäten

�� Reduktion versteckter mangelernährungsbedingter Kosten

�� Steigerung des PCCL-Index‘

�� Qualitätsverbesserung im DRG-Ergebnis



Zum QTM-Konzept
in drei Schritten

Professionelle Analyse, Beratung und Umsetzung

Folgende drei Prozess-Schritte skizzieren den strukturierten Weg zur    
erfolgreichen Umsetzung des QTM-Konzeptes:

Schritt 1

 � Gegenseitige Vertraulichkeitsvereinbarung

 � Kostenlose Analyse des §21-INEK-Datensatzes nach 

DRG-Erlöspotentialen

 � Realistische ökonomische Bewertung und 

Angebotspräsentation vor Ort

Schritt 2

 � Abschluss eines QTM-Projektvertrages

 � Kickoff-Meeting mit Projektbeteiligten

 � Permanenter QTM-Projektmanager vor Ort

 � Ist-Analyse und Implementierungsplanung 

 � Schulung von Ärzten, Pfl ege, Kodierkräften

 � Rollout in Pilotstationen

Schritt3

 � Standartisierte Anamnese, Therapie und MDK-sichere 

Dokumentation in allen relevanten Klinikabteilungen

 � Regelmäßiges Erlös-Controlling mittels iPad

 � Etablierung eines kontinuierlichen Verbesserungs-

prozesses im kollegialen Dialog

 �Management-Quartalsberichte
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